
Vier Jahreszeiten

Der Frühling beginnt zu erwachen aus dem Winterschlaf, 

wenn Vögel singen und Blumen blühen bunt ganz brav.

Man sieht die Menschen fröhlich gestimmt.

Die Sonne die gute Laune bringt.

Der Sommer die Hitze bringt, 

jeder gerne ins kühle nasse springt.

Am Abend man gerne am Lagerfeuer singt, 

bis morgens die Vögel zum Singen bringt.

Der Herbst die goldenen Blätter bringt, 

der Altweiber Sommer beginnt.

Der Morgen ist mit Tau bedeckt, 

dann glitzert alles, als wäre das Leben perfekt

Der Winter kalt und leise, 

schimmert auf eine besondere Art und Weise.

Schnee fällt von den Wolken

und die Autos im Schnee rollten.
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